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9 9 oKrieg in der Mongolei
Sin gefährliches Spiel Kußlands
Von deutſchen Gelehrten die durch ihre Beziehungen

zu mongoliſchen Lamas über die Entwicklung der Dinge in
der Mongolei vorzüglich unterrichtet ſind erhält einer
unſerer Mitarbeiter die folgenden überraſchenden Auf
ſchlüſſe

Nach einer neueſten Meldung der Petersburger Tele
graphenAgentur depeſchierte Juanſchikat der mongoliſchen
Regierung er lehne die Einmiſchung von Mittelsperſonen
in den mwongoliſch chineſiſchen Streit ab Unter
den Mittelsperſonen iſt natürlich Rußland zu verſtehen
Rußland iſt ſozuſagen der Bodenſpekulant die Terraingeſell
ſchaft in der Mongolei Rußland organiſiert den Abſatz
ſeiner Waren in Urga Rußland organiſiert neben den be
reits beſtehenden ſieben ruſſiſchen Konſulaten in Kobdo Tar
bagatai Aliaſutai Arga Urumtſi Kaſchgar und Jli ſechs
neue in Städten die noch geheim gehalten werden

Dieſe friedliche Durchdringung Rußlands bedeutet nichts
anderes als ein Koſakenregiment in jedem Konſulat Und
der Chotuktu der Großlama von Urga der ſeine Mongolei
für unabhängig erklärt hat Halb zog s ihn hin halb ſank
er hin nämlich in die Arme Rußlands Und wenn er jetzt
nach einer weiteren privaten Mitteilung aus Petersburg
verſchiedene große Geſchützbeſtellungen aufgegeben
hat nämlich bei der Geſchützfabrik in Tula 6000 Dreilinien
gewehre und große Patronenvorräte in Deutſchland acht
Maſchinenkanonen ſo trägt für dieſes gefährliche Spiel die
ruſſiſche Regierung ganz ſicherlich nicht nur die Koſten ſondern
auch die moraliſche Verantwartung

Ueber die Perſönlichkeit dieſes Chotuktu und ſeine Be
ziehungen zu Rußland kann uns ein deutſcher Offizier ſehr
viel Jntereſſantes mitteilen Oberleutnant Jobſt der bei
den Danziger Totenkopfhuſaren ſtand die jetzt vom Deut
ſchen Kronprinzen befehligt werden dann an der China

expedition teilnahm und hierauf in Kalgan als Verwalter
der Geſtüte in die Dienſte des chineſiſchen Hofes trat Als
ſolcher bereiſte Jobſt die Mongolei und lernte in Urga den
jetzt vierzigjährigen Chotuktu kennen Sehr günſtig iſt die
Charakterſchilderung nicht die Jobſt über den Beherrſcher
der Mongolei gibt Der Chotuktu iſt ein Alkoholiker und
befolgt durchaus nicht ſtreng die Forderungen ſeiner Reli
gion was man doch eigentlich von einem mongoliſchen
Papſt erwarten ſollte Der Großlama von Urga hat den

Feuilleton

Ibsens Gespenster
MNatinee der Literariſchen Geſellſchaft

Halle 21 April 1912
Am Sonntag en der Himmel blau aus wie ſeit langem

nicht mehr Ein ſelten ſchöner Morgen der mit all ſeinen
Herrlichkeiten der klaren Luft den blühenden Bäumen den

ehren Vögeln e ins Freie Und der ein
gefleiſchteſte Theaterbeſucher dachte lieber an den grünen

Wald an Feld Wieſe Berg als an das graue geſcheite oder
auch luſtige Theater

Schnitzler im Stadttheater dargeſtellt durch das Berliner
Leſſingtheater Man verſöhnte ſich ſchnell mit dem Gedanken
ins Theater zu gehen Schnitzler unterhält uns aufs beſte
und was er uns lehren will empfangen wir von ihm ſpielend
Aber die Freude war nur kurz Die erſte Poſt ſchon brachte
uns die Botſchaft der Literariſchen Geſellſchaft ins Haus daß
ein Monnard auf der Generalprobe zu Schnitzlers Zwiſchen
ſpiel ſchwer erkrankte und daß weder in Berlin noch in Halle
ein Erſatz für ihn beſchafft werden konnte Die Matinee
würde daher Jbſens Geſpenſter bringen Und wieder zog
ein grauer Schatten vorüber Man verglich den Gedanken
an die lachende Sonne die von draußen her lockte mit dem

edanken an das finſtere Theater und gab Frau Natur den
Vorzug

War man aber einmal drinnen im Theater dann ver
gat man ſchnell die Zweifel mit denen man das Schauſpiel

ger betreten hatte Die Tragödie die manche für die beſte
aller Jbſenſchen Tragödien erklären hielt uns mit packender
Macht gefangen und der lachende Sonntag verſchwand bald
im Hintergrund angeſichts der entſetzlichen Qual die Menſchen
erdülden müſſen durch menſchliches Verſchulden
9 Die Literariſche Geſellſchaft in Halle hatte die erſte in

Zertrhland ſein wollen die Schnitzlers 50 Geburtstag ſeierte
es anders kam iſt nicht ihre Schuld Von einem Tag

Saal

de den andern mußte ſo die Da werden
m man muß es der rührigen Leitung der Geſellſchaft Dank

iſſen daß es ihr überhaupt gelang die Matinee zu ver

Abend Ausgabe

Sechsnndvierzigſter Jahrgaug

Halle a Montag den 22 April
Beinamen Jedſim Dampa Taramata Jedſim Dampa be
deutet der verehrungswürdige Heilige nämlich der Wieder
geborene aus dem Taramta Taramta war ein berühmter
Geſchichtsſchreiber und kam im Jahre 1573 in Tibet zur Welt
Der jedesmalige Jedſim Dampa gilt als Reinkarnation jenes
großen Literaten Der jetzige Chotuktu hält ſich nicht an die
Vorſchrift des Zölibats in dem alle Lamas zu leben haben
Er hat ſich eine Frau genommen die als Mönch verkleidet
ihn überall begleitet und ihm auch Kinder geſchenkt hat
Jobſt ſah in Urga den Chotuktu in einer eleganten Troika
durch die Stadt fahren einem Geſchenk der ruſſiſchen Regie
rung Der Chotuktu iſt nicht aus der Mongolei gebürtig
ſondern aus Lhaſſa Die chineſiſche Regierung hat nämlich
beſtimmt daß der Chotuktu nicht in der Mongolei geboren
ſein darf ſondern aus Tibet ſtammen muß Die Vorſchrift
ſtammt aus dem 18 Jahrhundert in dem ſchon einmal ein
Jedſim Dampa die Mongolei für unabhängig erklärte und
ſich von Pecking frei zu machen ſuchte Das geiſtliche Ober
haupt der Monogolei ſoll nach dem Willen der chineſiſchen
Regierung nicht durch Blutsbande mit dem mongoliſchen
Volke verbunden ſein Dies die chineſiſche Taktik Und die
ruſſiſche Jn Berlin liegt eine Anzahl photographiſcher
Aufnahmen vor welche die Feſtlichkeiten darſtellen mit
denen in Urga die Anweſenheit des jetzigen Zaren
des damaligen Thronfolgers gefeiert wurde Der damalige
Zeſarewitſch kam auf ſeiner Aſienreiſe im Jahre 1890 auch
in die Stadt des mongoliſchen Großlamas Arſprünglich war
geplant daß der Dalai Lama von Lhafſa dem ruſſiſchen
Thronfolger in Darjeling dem engliſchen Erholungsort im
Himalaja ſeine Aufwartung machen und huldigen ſollte
Dies wurde aber von engliſcher Seite hintertrieben Als
Entſchädigung erfolgte dann der Beſuch in Urga Fürſt

Uchtomski der den Thronfolger begleitete hebt in ſeinem
damaligen Reiſebericht hervor welche Wichtigkeit die Mon
golei für Rußland habe und wie wertvoll es wäre mit den
Lamas in beſtändiger Fühlung zu bleiben An dieſer Füh
lung wurde dann kräftig gearbeitet Die ruſſiſche Regierung
hat ſich die größte Mühe gegeben den Chotuktu volkstümlich
und einflußreich zu inachen Auch dafür beſitzt man in Berlin
ein intereſſantes Zeugnis nämlich ein nach Art der Re
klameſchilder aus Blech geſtanztes Bild des Großlamas in
ſeiner prieſterlichen Tracht unter einem chineſiſchen Bal
dachin Es iſt ein ruſſiſches Fabrikat Es iſt ein Chotuktu
von Rußlands Gnaden Rußland verlangt hinter ihm als
Maske für die ruſſiſchen Untertanen in der Mongolei von
China folgendes Freizügigkeit und zollfreien Handel mit
Waren jeglicher Herkunft ohne jede offene oder verdeckte
Beſteuerung und ohne Bedrängung durch Monopole oder
andere Maßnahmen Rußland verlangt daß die ruſſiſchen
Untertanen in den Städten der Mongolei unbeſchränkt
Grundſtücke erwerben und Bauten aufführen dürfen und daß
ſie verwaltungsrechtlich und gerichtlich den ruſſiſchen Be
hörden unterſtehen Zur Durchſetzung dieſer Forderungen
muß der Chotuktu jetzt mit dem Säbel raſſeln ein gefähr
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liches Spiel für das Rußland unter Umſtänden ſeinen gan
zen politiſchen und militäriſchen Kredit einzuſetzen haben
wird
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Die Dardanellenfragre
Zum Vorgehen Jtaliens ſind noch keine Beſchlüſſe gefaßt

worden Es heißt die Pforte könne Garantie von den Groß
mächten verlangen daß die gegneriſche Flotte die Dardanellen
nicht forciere Eine ſolche Garantie widerſpreche aber der
Neutralität der Mächte und deshalb befürchtet die Pforte daß
wenn ſie gegeben würde dies Jtalien als Vorwand zu Kom
plikationen dienen könnte Als Beweis dafür daß die Pforte
die Lage ruhig beurteilt muß gelten daß der Bautenminiſter
in Begleitung des Generalaufſehers der anatoliſchen Eiſen
bahn eine Jnformationsreiſe auf der angatoliſchen Bahn an
getreten hat um ſich von Koniga über die Bagdadbahn nach
Adana zu begeben

Die franzöſiſche Preſſe fährt fort das neue
italieniſche Unternehmen ziemlich un freundlich zu be
urteilen und Jtalien für alle Folgen des Vorſtoßes gegen
Konſtantinopel verantwortlich zu machen Förmliche Proteſte
gegen die Schließung der Dardanellen wird e nicht
mitmachen Man hält es für unmöglich und ungerecht die
Türkei zu zwingen ihre Hauptſtadt jeden Schutzes zu ent
blößen nur damit die Getreidefirmen in Odeſſa keinen Ver
luſt an ihren reſpektiven Dividenden erleiden

Außerdem liegen noch folgende Meldungen vor
Konſtantinopel 21 April Konſulare Meldungen aus

Samos berichten daß die Türken im Hafen von Vachy ein
Kanonenboot verſenkten um die Jtaliener zu verhindern ſich
desſelben zu bemächtigen Die Jtaliener haben alle tele
graphiſchen Verbindungen zwiſchen Konſtantinopel und dem
Mittelmeer abgeſchnitten

Beirut 21 April Auf die Nachricht von dem Bombarde
ment kam es hier zu patriotiſchen Kundgebungen Viele Ein
geborene ſchickten ihre Familien in den Libanon Um die
geringſten Ruheſtörungen zu verhindern ſind die Sicherheits
maßregeln verſchärft worden Angeblich wurden in den
ſyriſchen Gewäſſern drei italieniſche Kriegsſchiffe beobachtet

Neue Kanonaden,
Jm einzelnen beſtätigt wie weiter gemeldet wird die

Agence Ottomane die Rachricht daß die Jtaliener die Tele
graphenftation von Melkri und das Dorf Karadere bei
Smyrna bombardiert haben und daß die Bevölkerung von
Panik ergriffen in die Berge flüchtete Nach Meldungen
aus Smyrna erzählte ein Kahnfahrer der aus Chios in
Fotſche Wilajet An angilarg iſt daß vier italieniſche
Kriegsſchiffe Chios bombardiert hätten Die Be
völkerung wäre in die Berge geflohen Das Miniſterium
des Jnnern forderte ſofort den Wali von Smyrna auf die
Wahrheit dieſer Mitteilung ſchleunigſt feſtzuſtellen Die
radiotelegraphiſche Station von Tſchesme wurde von
zehn italieniſchen Kriegsſchiffen bombar
iert und die im Hafen liegenden Mahonenkähne zum
Sinken gebracht Für die unterbrochenen Kabelverbindun

anſtalten Noch eine Stunde vor Beginn der Vorſtellung gab
es neue Hinderniſſe Der Darſteller des Engſtrand war nicht
erſchienen Ob er den Zug verſäumte ob er den Morgen
durchſchlief ob er den Lockungen des Frühlingstages nicht
hatte widerſtehen können und gut er war nicht da
Der einzige Schauſpieler in Halle der die Rolle einſtudiert
hatte Walter Sieg konnte ſich nicht dazu verſtehen die Rolle
ſo ohne Vorbereitung inmitten eines erſten Enſembles zu
ſpielen Das Zuſtandekommen der Matinee ſtand abermals
in Frage Schließlich übernahm der Regiſſeur des Berliner
Leſſingtheaters Köhler die Rolle die er noch niemals ge
ſpielt hatte

Das Spiel gab das was Jbſen gegeben hatte ein Kunſt
werk ohne Fehl und Makel eine Tragödie die in ihrer Klar
heit und ihrer Furchtbarkeit ergreifend wirkte und gründ
liches Nachdenken erzwingt

Frau Alving die Heldin wurde von Mathilde Suſſin
geſpielt deren Kunſt ſich mehr und mehr durchringt Sie
ählt heute ſchon zu den erſten Schauſpielerinnen Deutſchlands
Jhr Ruhm und ihre Beliebtheit ſind zu verſtehen Sie ſpielte
keine gebrochene Frau keine Matrone die das Leben ſo klein
gemacht daß das neue Leid ſpurlos über ſie hinwegplätſchert
Sie ſteht mitten im Leben und ringt noch immer um ihr
Glück Sie kämpft um Freiheit denn ſie hat geſehen daß
alles ſich zum Schlechten wandte wenn ſie dem Drängen der
anderen nachgab und ſich der Konvention fügte Still bei
S lachend ſitzt ſie daneben wenn der einfältige gute
Paſtor der die althergebrachten Begriffe für Moralität und
Ethik hält Dinge auf ſie einredet die ſie als Hohn als un
endlich dumm empfinden muß Sie ſchweigt denn ſie weiß
dem da iſt ihre Welt verſchloſſen und niemand kann ſie ihm
geben Sie iſt von ihrer Mutter und von ihren Tanten zu
einem Schritt veranlaßt und gedrängt worden der u das
Verhängnis ihres Lebens wurde Aber ſie grollt ihrer Mutter
nicht Sie kann verſtehen ſie verſteht auch die Welt die ſie
haſſen dürfte Sie iſt von ihrem Mann um ihr Liebesglück
um den Erfolg ihres Lebens betrogen worden der der ihr
hätte helfen können eben der gute Paſtor war zu klein zu
ſchwach um Hilfe zu bringen Wo ſie Gutes und Großes tat
rechnete man es ihr als Fehler an Und doch blieb ſie in der
Welt der Arbeit und der Gedanken groß und aufrecht Eine
kluge ernſte Frau die keine Dummheit und keine Senti
mentalität kennt die aber auch nicht erfahren hat was wahre

Lebensfreude heißt Nur in der Mutterliebe ſchweigt ihr
Verſtand Der von der Krankheit des Vaters zerfreſſene Os
wald kommt e morſch an Körper Seele Geiſt Die
Mutter aber leuchtet vor Glück Sie ſieht die Fäulnis nicht
Sie verzeiht allen nachdem ihr jetzt der Sohn das geben wird
was ihr all die andern genommen bis ihr auch das Letzte
geraubt iſt Die Tragik der Vererbung und die Tragik der
verkauften Frau in Mathilde Suſſins Spiel ſtand die An
klage groß und ſtrafend da wurde das Unglück groß und er
greifend weil ſie es nicht hinausſchreit in die Welt weil ſie
ſich nicht verbeißt in ihren Schmerz ſondern ihm ein Gegen
gewicht ſucht

Schade dal der Oswald von Theodor Loos keine derart
ausgeglichene Leiſtung war wie Frau Alving von Mathilde
Suſſin Loos iſt ein noch junger Künſtler deſſen Tempera
ment und deſſen Art Rollen zu beleben in Berlin wie man
mir ſagt Aufſehen erregen Die wohltuende Natürlichkeit
mit der er ſich auf der Bühne bewegt und die durchdachte und
verſtändnisvolle Betonung mit der er ohne auf den Zuſchauer
berechnete Wirkung Rede und Antwort gibt prädeſtinieren
ihn zum Schauſpieler Sein Oswald litt darunter daß er
von Anfang an einen dem Wahnſinn Verfallenen darfſtellte
Gewiß Oswalds Krankheit hat ſich durchgerungen Der Maler
hatte ſchon in Paris darunter zu leiden Er hat in den
letzten Jahren faſt nichts mehr produziert Er kommt mit
der feſten Abſicht der Mutter das Schreckliche zu offenbaren
Aber er iſt nicht wild darüber Er iſt ein Mann mit über
legenem Verſtand den ein ſchweres Geſchick uralten hat und
der darunter leidet Schneidender Hohn durchtränkt ſeine
Worte als er mit Paſtor Manders ſpricht Aber er iſt keines
wegs herausfordernd und ungezogen Jn ſeinen Schwermut

miſcht s ein unbändiger Wille nach Lebensfreude von der
er s ie Geneſung erhofft Moiſſi als Oswald ſtellt einen
Jüngling dar deſſen Geradheit en t zückt Bei Moiſſit kann
man deshalb die rührende Sohnesliebe auch beſſer verſtehen
als bei Loos der ſich in Amarmungen nicht genug tun kann
Jſt Oswald in den erſten Akten ruhig und verhältnismäßig
gemeſſen man vergeſſe nicht daß er die Mutter be
ruhigt ſo wirkt der Ausbruch des Wahnſinns im Schluß
akt deſto erſchütternder

Trefflich ſpielte Oskar Fuchs den Paſtor Manders
Keine Karikatur ſondern einen normalen Menſche der
immer das tat was die andern wollten Die R
Jda Wüſt erſchien mir ein wenig zu forſch wenn auch die
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Die Haltung der Türkei
Einſtweilen k die italieniſche Flotte noch im Archi

el So lange ſie dies tut ſollen wie gemeldet wird die
ardanellen a ſen bleiben DerMiniſterrat beſchäftigte in ſeiner letzten Sitzung mit

Antwort auf die Note der Mächte und auch mit
der Ausweiſung der Jtaliener die vorläufig noch aufge
ſchoben wurde

Deutseches Reich
Gnade und Ungnade

Das Kaisertelegramm an Herrn von Lindequist
Jm Anſchluß an das freundliche Oſterei das der Kaiſer

fängt dem früheren Kolonialſekretär Herrn v Lindequiſt
n Form einer ſehr gnädig gehaltenen Depeſche aus Korfu

übermittelte wurde in der Preſſe die Anſicht vertreten daß
dieſes Zeichen kaiſerlicher Huld für den ſeinerzeit in Ungnade
aus dem Amte geſchiedenen Herrn v Lindequiſt n
Sinnesänderung des Monarchen in Sachen der Kongo
kompenſation hindeute Darauf bezieht ſich heute nachſtehende
Auslaſſung der Berliner Libertsé

Wir wollen daran erinnern daß die franzöſiſche Regierung
ſelbſt während der letzten Verhandlungen die Berliner Kanzlei
darauf aufmerkſam machte daß die Abgrenzung wie Deutſchland
ſie dringend forderte durchaus unpraktiſch ſei und daß
dieſer Zuſtand die beiden Mächte auf das ſchwerſte genieren
würde Offenbar hatte die Regierung in Berlin ſich von der
Richtigkeit des franzöſiſchen Einwurfes überzeugt und hat
daraufhin vor ſechs Wochen Frankreich vorgeſchlagen in Bern

ie Abgrenzungsmiſſionen zu vereinen um
einen Vergleich der kartographiſchen Dokumente Frankreichs
und Deutſchlands herbeizuführen Man ſcheint darauf vorbe
reiten zu wollen daß die deutſche Regierung nachdem ſie ſich
über den Tatbeſtand im Kongo beſſer informiert jetzt bereit iſt
eine teilweiſe Reviſion der Abgrenzung ins Auge zu
faſſen Die franzöſiſche Regierung erwartet die Vorſchläge
Deutſchlands über das Thema Es iſt kaum nötig hinzuzu
fügen daß die neue Reviſion in keiner Weiſe die franzöſiſchen
Abtretungen berühren darf und daß es ſich nur um einen even
tuellen Austauſch von Territorien und eine gegenſeitige Ver
legung der jetzigen Grenzen handeln kann

Die freikonſervative Poſt die ſich wie erinnerlich bei
den letzten Marokkoverhandlungen durch eine beſonders wüſte
Hetze gegen den Reichskanzler und den Staatsſekretär von
Kiderlen hervortat will aus den Mitteilungen über das Tele
gramm des Kaiſers an Herrn v Lindequiſt und über die ver
änderte Stellung des Kaiſers zum Kongoabkommen den Schluß
ziehen daß Herrn v Bethmann Hollwegs Stern im
Verbleichen ſei Das freikonſervative Blatt ſagt

Was will das werden Der Kaiſer in Verbindung mit
dem mit Bethmanns und Kiderlens Empfe lung
unter allen ſichtbaren Zeichen kaiſerlicher Ungnade entlaſſenen
Kolonialrebellen Geſchehen noch immer Zeichen und Wun
der Einſtweilen ſteht zwar die glaubhafte Beſtätigung der

t n noch aus aber ſchon jetzt erſcheint ſiedur haus im Bereiche der Möglichkeit liegend Daß dem
Kaiſer eines Tages die volle Wahrheit über unſeren Marokko
und Kongo,Gewinn zu Ohren kommen mußte liegt auf der
33 und von da iſt es nur ein kleiner für die Hochherzig
eit des Monarchen ſelbſtverſtändlicher Schritt das einem im

Kriege wie im Frieden hochverdienten Beamten geſchehene
Unrecht zu ſühnen Ebenſo klein und ſelbſtverſtändlich hätte
dann aber eigentlich auch der ſich für die Herren Bethmann
und Kiderlen aus dieſer veränderten Sachlage ergebende
Schritt zu ſein Tritt der Umſchwung aber ein dann wird
ſich zeigen wie recht gerade wir gehabt haben als wir die

Wir ſind nicht der Meinung daß Herr v Bethmann Holl
weg an ſeinen Rücktritt denkt und halten wie wir mehrfach
betont auch den Rücktritt des Hern v Kiderlen
R ch ter nicht für ſo nahe wie das vielfach angenommen
wird
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Der Berliner Lok Anz ſchreibt
Von zuſtändiger Seite werden wir zu der Erklärung er

mächtigt daß die von einem hieſigen Blatt verbreitete Nach
richt der Kaiſer habe einige Tage vor der Ankunft des
Reichskanzlers in Korfu an den früheren Staatsſekretär des
Kolonialamtes v Lindequiſt ein in herzlichen Worten ge
haltenes Telegramm geſandt wie die daran geknüpften
Schlußfolgerungen aus der Luft gegriffen ſind

Die Wehrvorlagen und die Parteien
Wie die Frankfurter Zeitung hört unterliegt es nach

den Beratungen der Reichstagsfraktionen keinem Zweifel
daß die Wehrvorlagen im ganzen und ſchen eine ſegetet
wohl aus allen bürgerlichen Parteien beſtehende Mehrheit
vorhanden iſt Die durch die techniſchen Fortſchritte be
dingten Forderungen der ſtarken Mannſcha tsvermehrung
wird man ſtrenger prüfen und ſachliche Nachweiſe verlangen
die wohl hauptſächlich in der r egeben werden
ſollen Von der Erörterung der mit dieſen Wehrvorlagen im
d ſtehenden Fragen unſerer auswärtigen Ve
ziehungen werden die meiſten Parteien deren Führer in den
letzten Tagen Beſprechungen mit dem Reichskanzler gehabt
haben im S wohl Abſtand nehmen Mit der vorge
ſchlagenen Art der Deckung iſt man weder rechts noch
links einverſtanden Sie wird die meiſte Schwierigkeit
machen und auch in den Fraktionsbeſprechungen hat man
mit der Möglichkeit gerechnet daß die Deckungsfrage viel
leicht bis auf den Herbſt verſchoben wird

Engliſch dentſche Kolonialverhandlungen
Dem Korreſpondenten des Hirſch Telegraphen Bureaus

wird von zuverläſſiger Seite mitgeteilt daß die Verhand
lungen zwiſchen Deutſchland und England
jetzt auf kolonialem Gebiet weitergeführt werden
Die engliſchen Vorſchläge die ſich unter anderem auch auf
afrikaniſches Gebiet erſtrecken ſind vor kurzem der deutſchen
Regierung übermittelt worden und das engliſche Kolonial
amt erwartet jetzt die deutſchen Gegenvorſchläge

Der Korreſpondent des obengenannten Bureaus fügt
hinzu man gebe ſich in London nicht der Erwartung hin
daß ſich die augenblicklichen Verhandlungen in allerkürzeſter
Zeit erledigen werden vielmehr nehme man an daß bis zurgegenſeitigen Verſtändigung eine geraume Zeit verſtreichen

werden wird

Die Affäre des Grenzhkommiſſars Dreßler
Eydtkuhnen 21 April Die Affäre des verhafteten Grenz

kommiſſars Dreßler iſt noch immer in geheimnisvolles Dunkel
gehüllt Hier iſt von Verhaftungen die die ruſſiſche Polizei
im Zuſammenhang mit der Angelegenheit Dreßler e v
haben ſoll nichts bekannt Die Verhaftung wird um ſo
weniger verſtanden als Dreßler mit ſämtlichen Grenzoffizieren
verkehrte und auch in Petersburg bekannt war Der Zar
hatte ihm erſt vor kurzem den Annenorden dritter Klaſſe ver
liehen eine Auszeichnung die nur ſelten vorkommt

Parteinachrichten
Die Nationalliberalen Württembergs

Stuttgart 22 April Hier hat geſtern eine außerordent
liche Vertreterverſammlung der Nationalliberalen Partei
Württembergs ſtattgefunden die ſich mit den bekannten
Vorgängen im Zentral Vorſtand beſchäftigte Sie hat
eine Reſolution angenommen in der es heißt der Ver
tretertag der Nationalliberalen Partei Württembergs ſpreche
das Vertrauen aus daß die nationalliberale Reichstags

Marokkopolitik des BethmannKiderlenſchen Kurſes und ihre
Kompenſationen auf das allerentſchiedenſte bekämpften Unſere
Stunde kommt

Eigenſchaften dieſes Mädchens deſſen Vater ein Lebemann
und deſſen Mutter eine ſchlichte Frau vielleicht mit ein bißchen
zu viel Sinnlichkeit war in ihrem Spiel gut erausgearbeitet
waren Mondäne Rollen liegen Jda Wüſt jedenfalls beſſer
Der Tiſchler Engſtrand von Köhler ſtockte keineswegs

Die Vorſtellung ne einen ſtarken Eindruck Sie
führte mitten hinein in Jbſenſchen Geiſt Das hieſige Stadt
theater kann viel von den Berliner Künſtlern lernen

Martin Feuchtwanger

Schule und Zport
Alljährlich gehen zur Zeit der Oſter und HerbſtverſetzunNachrichten von Echülerſelbſtmorden durch die zeſſes

früheren Jahren boten dieſe ergreifenden Tragödien Anlaß
zu lebhafter Diskuſſion nach und nach ſind aber die Stimmen
verſtummt ſei es daß nichts Neues mehr hierüber zu S

war es daß man ſich allmählich auch an dieſe ſo unendlich
traurigen Erſcheinungen unſeres modernen Kulturlebens ge
wöhnt hat Freilich waren ja auch die Kommentare und
Unterſuchungen die in dieſer Hinſicht gemacht wurden recht
zahlreich und man muß zugeben alle Tinte ver

n gefloſſen iſt r Jahren ſchon haben a ernſte
änner der Wiſſenſchaft mit dem Problem beſchäftigt wie

weit die Schule in ihren Anforderungen gehen darf ohne für
die Pſyche unſerer Schüler bedenkliche Folgen zu haben Jn
Deutſchland haben pver Männer wie der verſtorbene

alleſche Profeſſor Ebbinghaus und der Hamburger
ychologe Meumann dur D Unterſuchungen über die

rmüdungserſcheinungen in der Denkfähigkeit der Schulkinder
Verdienſte erworben und die Schulverwaltung hat durch Ein
führung der ſogenannten Kurzſtunde 45 Minuten auch den
hen Folgerungen aus jenen Anterſuchungen zu genügen

Man kann daher heute kaum behaupten daß die Anforde
rüngen die während des Unterrichts an die Faſſungskraft der

ler geſtellt werden können zu ſind ieriger wirdfreilich hen die Aufgabe der ſelbſtändigen Verarbeitung des

Stoffes in häuslichen Arbeiten Hieraus ergibt t ſchon
eine Gefahr für eine allzu fein di erenzierte Schülernatur
beſonders wenn Schule und Haus nicht harmoniſch zuſammen

rken in dem Schüler auch vei Mißerfolgen den Glauben an
die individuellen Fähigkeiten aufrecht zu erhalten Dann
kann es ſich leicht ereignen daß ein junger Menſch mit ſtark
ausgeprägtem Ehrgeiz der womöglich von der

Elt eſtachelt unter der und dem

handen Bedenken ſollten aber jene än e

auch der Schüler in engeren

kampf mit den Kameraden ſeiner eigenen Kraft bewußt wer
den wird beim Streifen durch
ins Rechte zu denken und die

fraktion unter der bewährten Führung Baſſer
manns die den Traditionen der Partei entſprechende zu
verläſſige Haltung in nationalen Fragen einnehmen wird

Verhältniſſe des Lebens verliert und den verhängnisvollen
Schritt zum Schmerz ſeiner Angehörigen wagtMan hat auch ſhon lange erkannt daß durch einſeitige

Geiſtesarbeit wie ſie leider noch an vielen Schulen betrieben
wird in dieſer Beziehung ein recht verhängnisvoller Einfluß
ausgeübt wird Deshalb dringen die meiſten Schulverwal
tungen neuerdings mit größerem Nachdruck auf ſportliche
bezw turneriſche Betätigung ihrer Schüler

Um ſo mehr muß es da wündernehmen wenn ſchon jetzt
aus den Kreiſen von Oberlehrern ſich warnende Stimmen
erheben die vor einem Zuviel der körperlichen Ausarbeitung
warnen zu müſſen glauben die die Kopfarbeit nicht hinter
die Knochenarbeit zurückgeſtellt wiſſen wollen Es wird
darauf hingewieſen daß die geſundheitlichen Vorteile des
Sportes nicht unbeſtritten ſeien daß auch die ſporttreibenden
Schüler durchſchnittlich durchaus nicht leiſtungsfähiger in der
Schule ſeien als die anderen Was den erſten Einwand an
betrifft ſo iſt hierauf zu bemerken daß vernünftig ausgeübter
Sport der dem Alter und der Körperkonſtitution der Schüler
angemeſſen iſt in jedem Falle günſtigen Einfluß auf die Ge
ſundheit haben wird Wenn dann ſchließlich unſere rudernden
ſchwimmenden und laufenden Schüler auch nicht immer
Muſterknaben ſein werden die ihre Jugend nur in Ge
ſellſchaft ſolch würdiger Herren wie Cicero und Homer zu
bringen ſo werden es doch ganze Menſchen ſein indenen Körper und Geiſt harmoniſch ausgebildet ſind die das
Selbſtvertrauen und die Energie die ſie ſich im Ruderboot
auf der klaren Flut oder beim Ballſpiel auf dem grünen
Raſen erworben Curp auch bei den manchmal hohen An
forderungen der ule nicht verlaſſen wird Solange die
Lehrpläne unſerer Schulen eine ſo überwiegende Anzahl
wiſſenſchaftlicher Stunden aufweiſen iſt zu der Befürchtung
die Kopfarbeit könnte zu kurz kommen wohl kaum Grund W

erren daunſere Schule nicht nur ein Jnſtitut iſt das der heran
wachſenden Jugend ein beſtimmtes Maß von theoretiſchen
Kenntniſſen zu vermitteln hat ſondern daß ſie ihre vor
nehmſte nſgre immer noch darin zu beſtehen hat er

zu t ndie geiſtig und körperlich fürs Leben gerüſtet
urch eine fröhliche Betätigung in Spiel und Sport wird

uſammenhang mit der Natur
eſetzt was uns modernen Menſchen mit der überfeinerten
iviliſation bitter nottut Er wird ſich beim friedlichen Wett

Die liberale Interpellation zum Jeſuitenerlaß wird
die Lib Landtagskorr hört r ſelreg erſt nach Etret

ung der die gleiche Frage betreffenden InterpellationFattenallibera en Reichstagsfraktion im Landtag zur Spree

kommen Man hält es auf ſeiten der Staatsregierung für
weckmäßig die Interpellation erſt nach der Erledigung der
nterpellation im Reichstage zu beantworten

Kleine vermiſdhte Nachridhten
Strafantritt des Rittergutsbeſitzers Becker Aus Frank

furt a M wird gemeldet Der Rittergutsbeſitzer Becker
Bartmannshagen hat am Sonnabend ſeine dreimonatliche Se
fängnisſtrafe wegen Beleidigung des Landrats Maltzahn an
getreten

Hof und Perſonalnachrichten
t Der Kaiſer hielt am Sonntag in der Kapelle des Achilleionz

auf Korfu Gottesdienſt ab Später ſahen der Kaiſer und der
geſamte Hof von den Balkons des Achilleions einer Prozeſſion
der Einwohner von Gaſturi zu die durch den Park zog Zur
Frühſtückstafel war der Geſandte Freiherr v Wangenheim ge
laden Nachmittags war Tee an Bord der Hohenzollern zu
dem ſich der Kaiſer Prinz und Prinzeſſin Auguſt Wilhelm und
Prinzeſſin Viktoria Luiſe mit dem König und der Königin
der Hellenen ſowie allen anweſenden Mitgliedern des könig
lichen Hauſes vereinigten

c Die Kaiſerin traf in Begleitung des Prinzen Joachim
von Preußen geſtern vormittag von Bad Nauheim kommend
im Automobil in Bad Homburg ein Später wohnte die
Kaiſerin dem Gottesdienſt in der Erlöſerkirche bei und begab ſich
nachmittags zur Beſichtigung des Saalburgmuſeums auf die Saal
burg Nach dem Tee im Saalburg Hotel kehrte die Kaiſerin nach
Bad Nauheim zurück

t Großherzogin Marie von Luxemburg wird wie ein Tele
gramm meldet am 24 Juni zehn Tage nach ihrem 18 Geburts
tag für mündig erklärt werden und an dem gleichen Tage
den Thron beſteigen An den Feſtlichkeiten die aus dieſem An
laß ſtattfinden werden zahlreiche Fürſtlichkeiten und Vertreter
fremder Staaten teilnehmen Der Großherzog von Baden
und die Großherzogin Hilda die eine Schweſter des verſtor
benen Großherzogs von Luxemburg iſt ſind geſtern in Luxemburg
eingetroffen

n

Ausland

Anterwerfung der marakkaniſchen Führer
S Paris 21 April

Nach erfolgreichem Sturm der franzöſiſchen Truppen au
Fez haben die marokkaniſchen Führer der Aufſtändiſchen ſich
unterworfen

Bevorſtehender Rücktritt des Kriegsminiſters Auffenberg
Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet wird ſich

der Rücktritt des öſterreichiſchen Kriegsminiſters Auffenberg
noch im Laufe des Monats April vollziehen

Das Kabinett Lukacz
Das neue Kabinett Lukacz dürfte wie aus Wien be

richtet wird noch am Montag fertig werden Lukacz will das
allgemeine Wahlrecht mit einer geheimen Abſtimmung in
den Städten und einer öffentlichen Abſtimmung in den Land
bezirken einführen und die Wahlvorlage ſobald als möglich
im Abgeordnetenhauſe vielleicht in Parallelſitzungen mit der
Wehrvorlage zugleich verhandeln laſſen

Nach einer ſpäteren Meldung iſt das Kabinett Lukacz
bereits gebildet Präſidium und Jnneres Lukacz Finanzen
Dr Teleszky das Kultus und Unterrichtsminiſterium
Graf Johann Zichy Kriegsminiſterium der Feldmarſchall
leutnant Hazai die Juſtiz Dr Szekely Handel Ladis
laus Boöthy Ackerbau Graf Belar Serenyi

r d

Rooſevelt wieder Präſident
Newyork 21 April Rooſevelt hat bei den Vorwahlen

auch in Oregon und Nebraska gewonnen Tafts Präſident
ſchaſtskandidatur wird deshalb nunmehr als ausgeſchloſſen
betrachtet

e

Provinzialnachrichten

Neuer liberale Verein
Könnern 21 April Die liberalen Parteigänger

waren Sonntag nachmittag zu einer öffentlichen Verſamm
lung geladen Trotz des ſchönen Frühlingswetters das die
Leute weit eher ins Freie denn in ein Verſammlungslokal
lockte waren gegen 50 Herren erſchienen Herr Landtags
abgeordneter Delius Halle ſprach über Liberale Aufgaben
in Staat und Reich

Nach einem kurzen Rückblick auf die letzten Reichstags
wahlen ſtizzierte er treffend die heutige politiſche Situation
in Preußen und im Reiche Mit aller Entſchiedenheit müſſe
verlangt werden daß eine nationale Politik getrieben
werde nationale Politik kann aber nur Vo lkspolitik
ſein Eine ſolche kann erreicht werden durch Einführung eines
freiheitlichen Wahlrechts in Preußen Beſeitigung der Jnter
eſſenpolitik und Durchſetzung einer gerechten Steuerverteilung
Leider iſt der fortſchrittliche Antrag in Z er e die Ein
kommen bis zu 1200 Mk von Einkommenſteuer frei zu laſſen
von der Rechten des Abgeordnetenhauſes abgelehnt worden
Herr Delius faßte die Aufgaben des entſchiedenen Liberalis

inge nicht durch den Hohlernhaus noch ang wi des zu be lwältigenden Stoffes zuſammenbricht den rechten Blick t die à ſpiegel einſeitiger überſpannter Geilſtesbildung zu ſchauen
eld und Auen lernen J

ber

eine

de
mei

ſein

ver
dan
lehr

men

pfle

pla
rech

m
we
pla

auc

wu

St
mit
elek

ihre

drit
Da
wie
Arb

eine
Zöt
erw

den
das
ſtall
läſſt
ter

lau
Gel
di
Mä
getr

Kra
ſtell

Mur
fänc
vori
Näh
Har



ele
rts
Tage

An
eter
den
ſtor
urg

ger
m

die
kal

gs
en

Js
on
ſſ
en

es
er
g

n

n

s

ganten M ven Fo Mehr Einfluß des
Bürgertums bei der Geſetzgebung tag dergrus

dent ntere litik gerechte Steuerverteilung UnterS leſe n Einfluſſes des Zentrums
d ach lebhaftem Beifall und einer kurzen Diskufſion ſpr

rr Parteiſekretär Schwilgin über Weſen und Wer
r eſtgeſchloſſenen Organiſation Mit beredten Worten

e er nach daß in der Politik nur Zahlen etwas bedeuten
r die Maſſe ausſchlaggebend iſt Das freiheitlich denkende
ürgertum wird nur dann Einfluß auf die Geſetzgebung

haben können wenn es ſich gleich dem Gegner rechts und links
u feſten Formen zuſammenſchließt Der Appell blieb nicht

Hne Erfolg Gegen 20 der anweſenden r beſchloſſen
n einem liberalen Verein für Könnern undi mgegend alsbald zuſammenzutreten In den Vorſtand
wurden gewählt die Herren Fabrikant Julius Hecklau als
Vorſitzender Fabrikbeſitzer Leuthäußer als deſſen Stell
pertreter Lehrer Schrader als Schriftführer decker
meiſter Weide als Kaſſierer und Weichenſteller a D Rich
ter als Beiſitzer

Schülerſelbſtmord A
Grimma 22 April Jn der Muldeſtadt Grimma hat ſich

der 21jährige Gymnaſiaſt der dortigen Fürſtenſchule der Sohn
eines Fabrikdirektors erſchoſſen Der Grund der Tat iſt in
nem Rervenleiden zu ſuchen

Paſſendorf 21 April Jn der letzten Sitzung
der Gemeindevertretung ſprach zunächſt der Ge
meindevorſteher den ausſcheidenden Herren Zell und Küſter
einen Dank aus für die der Gemeinde geleiſteten Dienſte und
verpflichtete die neugewählten Herren Dietze und Baum So
dann wurde die Einrichtung einer Fortbildungsſchule abge
lehnt da der Nähe der Großſtadt halber alle in Betracht kom
menden Lehrlinge die Schule in Halle beſuchen können Der
Gemeinde ſind aus Regierungsmitteln 50 Mk für die Jugend
pflege in Ausſicht geſtellt Hieran anſchließend beauftragt die
Vertretung den Gemeindevorſteher Umſchau nach einem Spiel
platz zu halten zu demſelben Zweck Ferner wird angeregt
rechtzeitig darauf bedacht zu ſein daß der Gemeinde eine ge
wiſſe Einnahme aus der Billettſteuer gewährleiſtet werde
welche Halle in Zukunft auf dem neu zu errichtenden Sport
platz erheben wird Denn der erwähnte Platz erſtreckt ſich
auch auf Paſſendorfer Gemarkung Nach Bewilligung von
Mitteln zur teilweiſen Neuequipierung des Gemeindedieners
wurde die Verſammlung gegen 104 Uhr geſchloſſen

G Brachſtedt 21 April
Starkſtrom Jm benachbarten Hohen waren heute nach
mittag gegen 2 Uhr mehrere Arbeiter an dem Starkſtromnetze der
elektriſchen Ueberlandzentrale beſchäftigt Zwei waren mitels
ihrer Steigeeiſen von Leitungsmaſten herabgekommen Ein
dritter ſtand noch auf der Leiter am Transformatorenhäuschen
Da wurde plötzlich der in Oppin abgeſtellte Hochſpannungsſtrom
wieder eingeſchaltet Der noch an den Jſolatoren beſchäftigte
Arbeiter wurde vadurch getötet

k Camburg 21 April Die Tierfreundin An
einem kalten Wintertag wollte Frau Chriſtine J im benachbarten
Zöthen ihrem frierenden Borſtentiere eine beſondere Wohltat
erweiſen ſie ſtellte ihm einen Kaſten voll glühender Torfaſche in
den Freßtrog Die Erwärmung wurde aber eine etwas ſtarke
das Schwein warf den Kaſten um wodurch der ganze Schweine
ſtall in Brand geriet Frau J zog ſich eine Anklage wegen fahr
läſſiger Brandſtiftung zu Sie fand jetzt keine allzu ſtrengen Rich
ier und kam mit 10 Mark Geldſtrafe davon

Leipzig 22 April Rach eakt Jn Leipzig Lindenau
lauerte geſtern der 20jährige Schleifer Horn ſeiner früheren
Geliebten der bei ſeinen Eltern wohnenden Arbeiterin Lin
diſch auf und gab mehrere Revolverſchüſſe auf das
Mädchen ab wodurch dasſelbe am Kopf und an der linken Seite
getroffen wurde Es wurde in ſchwer verletztem Zuſtand in das
Krankenhaus eingeliefert Motiv zur Tat iſt Rache Der Täter
ſtellte ſich dann ſelbſt der Polizei

S

Ferichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 20 April

Verſuchte Anſtiftung zum Meineid
Der Arbeiter Richard März genannt Vogt aus Dölau

Kurde in der vorigen Schwurgerichtsperiode zu 2 Jahren Ge
fängnis wegen Raubes verurteilt Er hatte im November
vorigen Jahres am Abend des Totenſonntages einer jungen
Näherin aus Dölau auf dem Wege zum Bahnhof Heide dasHandtäſchchen entriſſen Jn jener Schwurgerigtsrerhandinng

B DeS

n

Tod durch elektriſchen

ergab ſich bei der Zeugenvernehmung daß März und ſeine J
rau Anna ein ihnen bekanntes Arbeiterehepaar zu be

timmen verrrſt hatten zur Entlaſtung des März falſche Aus
agen vor Gericht zu machen Das Paar ſollte angeben es
ei am Totenſonntag bis zum ſpäten Abend bei h zu Be
uch geweſen März habe in der ganzen Zeit ſeine Wohnung

nicht verlaſſen und könne daher den gegen 6 Uhr abends er
ſelten Raub nicht ausgeführt haben Das Paar hatte am

otenſonntag März zwar nicht beſucht war aber anfangs nicht
abgeneigt zu ſeinen Gunſten die von ihm vorgeſchlagene Aus
ſage abzugeben und nötigenfalls zu beſchwören Aus Furcht
vor Strafe wurde jedoch beiden Zeugen die Vereinbarung
bald wieder leid wohl vor dem Schwurgericht wie heute
vor der Strafkammer beſtritt März aufs entſchiedenſte und in
den erregteſten Ausdrücken eine Anſtiftung zum Meineid ver
ſucht zu haben Auch ſeine Frau beteuerte ihre Unſchuld

Das ebnis der Beweisaufnahme war indes für beide
Angeklagte ſehr wenig günſtig Die Strafkammer fand in
folgedeſſen beide der verſuchten Verleitung zum Meineid
ſchuldig und verurteilte März unter Einrechnung ſeiner
früheren Strafe zu 235 Jahren Zuchthaus ſeine Frau zu
1 Jahr Zuchthaus

Untreuer Geſchäftsführer
Der 47jährige Kaufmann R war mehrere Jahre lang

Geſchäftsführer der Gerüſtbau und Leihanſtalt der vereinigten
hieſigen Malermeiſter Sein Monatsgehalt betrug 200 Mk
Seit dem Jahre 1910 erlaubte er ſich allerlei Anredlichkeiten
Er zog trotzdem ihm das kontraktlich verboten war eigen
mächtig Geldbeträge ein und ließ ſie ungebucht Auch ver
wandte er Lohnabzüge die den Arbeitern für Jnvaliden
marken gemacht waren in zahlreichen Fällen für ſich ſelbſt
Jm ganzen fühlt ſich die Anſtalt um mehr als 4000 Mk durch
ihn geſ R will aber die unterſchlagenen Summen
keineswegs bloß für ſeinen eigenen Bedarf und zur Tilgung
alter Schulden ſondern zum Teil auch im Jntereſſe des Ge
ſchäftes verbraucht haben Er habe für die Anſtalt ni
ſelten mehr verausgabt als vereinnahmt Ueberhaupt habe
er bei beſcheidenem Gehalt ſehr viel Arbeit gehabt und ſich
noch auf eigene Koſten Hilfskräfte nehmen müſſen Dagegen
habe ihm die Genoſſenſchaft einige beim Engagement gemachte
Verſprechen nicht gehalten

Die Strafkammer ſah in den mehrjährigen Verun
treuungen des Angeklagten einen ſehr groben Vertrauens
bruch und beſtrafte ihn dafür mit 1 Jahr Gefängnis

Arge Entgleiſung
Der hieſige Klempner Louis Stammberger ein

40jähriger verheirateter Mann machte ſich am 9 März in
öffentlichen Anlagen gegen ein 10jähriges Mädchen der tät
lichen Beleidigung und der Vornahme unzüchtiger Handlungen
ſchuldig Einem einſchreitenden Polizeibeamten leiſtete er

Widerſtand
Vor Gericht legte er ein offenes Geſtändnis ab und be

zeigte Reue Mit e hierauf wurden ihm mildernde
Umſtände zugebilligt die Strafe aber immerhin bei der
Schwere der Verfehlung auf 9 Monate 2 Wochen Gefängnis

bemeſſen u
Vermischtes

Rene Dammbrüche am Miſſtiſtppi
Jn der Nähe der Stadt Jackſon hat der Miſſiſſippi neuerdings

wieder mehrere Dämme durtchbrochen Zwei
hundert Menſchen ſollen bei der Kataſtrophe umge
kommen ſein

Dynamitexploſion
Jn der Packſtube der Dynamitfabrik von G Ginſches Erben

in Altbarun bei Pleß erfolgte eine Dynamitexploſion
Zwei Arveiterinnen wurden ſchrecklich verſtümmelt und
getötet Ein Mädchen hatte beim Packen eine Patrone fallen
laſſen wodurch das andere im Packraum befindliche Dynamit mit
zur Exploſion gebracht wurde

Wirbelſturm in den Vereinigten Staaten
Newyork 21 April Jn der Stadt Tenneſſy in Oklahoma

ſind durch einen Wirbelſturm fünfzig Häuſer zerſtört worden Zwei
Frauen kamen dabei ums Leben Auch in Perry wurden ein
Mann getötet etwa 20 Menſchen verwundet und 25 Gebäude be
ſchädigt Noch andere Stdte im Staate Oklahoma haben ſchader
gelitten Telegraphiſchen Meldungen zufolge haben auch im
Staate Colorado viele Menſchen durch den Sturm das Leben ein
gebüßt

w

Exploſion eines Gaskeſſels Jn dem Röchlingſchen Eiſenwerr
in Völklingen ſind wie die V drei
durch Exploſion eines Gaskeſſels ſofort getötet worden

Ein ehemaliger Hochländer Offizier ſteckbrieſlich verfolgt Die
Münchener Staatsanwaltſchaft erläßt gegen den internationalen
Hochſtapler Kapitän Collins der früher Offizier eines eng
liſchen Hochländerregiments in Kairo war einen Steckbrief wegen

ſog ne h tndetelen Collins wird auch von Wien aus ver
olgt

Blumentag in Wien Jn Wien fand Sonnabend ein großer
Blumentag ſtatt der ein Erträgnis von zirka 300000 Kronen
erbrachte

Exploſionsunglück Ein ſchweres Unglück ereignete ſich einem
Telegramm aus Köln zufolge bei dem Abbruch einer alten
Pulvermühle in Knerten Es kam zu einer Exploſion wo
bei drei auf dem Dach beſchäftigte Arbeiter heruntergeſchleudert
wurden und in die brennenden Trüm mer der Mühle
ſtürzten Alle drei wurden mit lebensgefährlichen Verletzungen
nach dem Krankenhaus übergeführt

Revolverſchießerei Die Straße am Grünen Weg in Ber
lin war Sonntag der Schauplatz trubulenter Szenen wobei auch
der Revolver wieder einmal eine Rolle ſpielte Ein Schutzmann
mußte ſchließlich ebenfalls von einer Schießwaffe Gebrauch machen
wodurch einer der Exzedenten derart ſchwer verletzt wurde daß
er ins Krankenhaus gebracht werden mußte

Eeschäftsverkekr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Die Leſer werden darauf aufmerkſam gemacht daß in der

Großen Steinſtraße gegenüber Hotel Stadt Hamburg der Be
gründer der B Tiebelſchen Blumenhandlung mit
ſeinem Sohne welcher längere Zeit in großen Geſchäften des Jn
und Auslandes tätig war ein der Neuzeit entſprechendes feines
Blumengeſchäft verbunden mit moderner Binderei eröffnet hat
Herr Heine welcher früher bei ſeiner Kundſchaft gut eingeführt
war wird ſich auch jetzt mit ſeinem Sohne die größte Mühe geben
das Vertrauen des Publikums zu erwerben Der Firma Geſchäfts
prinzip iſt ſtrengſte Reellität und gute Ausführung bei billigſter
Preisſtellung Näheres Jnſerat

ſÖſÖv

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martir
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

2 r

Bis zu 50 Prozent können Sie ſparen an Jhren Ausgaben für
Kleidung wenn Sie dauerhafte elegante Stoffe direkt vom Fabri
kanten beziehen Schwetaſch Stoffe ſind elegant modern und
dabei außerordentlich durabel Aus Tauſenden von Aner
kennungen erſehen wir daß ſie ihres billigen Preiſes wegen aber
auch in ihrer Qualität Dauerhaftigkeit in ihrem guten Sitz und
im vornehmen Ausſehen von anderen bevorzugt werden Die
heutige Zeitungsbeilage enthält das Nähere
en

J

renGEVERBESCHAU 19I2
I MUNCHEN MAI BIS OKTOBER
T DEM PROTEKTORATE S K H DEs
PRiNZREGENTENLUITPOLD VONBAVERi

v I

Zum erſten Mal wird auf der Bayriſchen Gewerbeſchau die Herſtellung guter
gewerblicher Erzeugniſſe den Besuchern in großem Umfange vorgeführt werden
An die Hallen in denen die Erzeugniſſe der Bayriſchen Induſtrie des Handwerks
und der Volkskunſt ausgeſtellt und verkauft werden reihen ſich Werkſtätten für
Buchbinderei Töpferei Glasbläſerei Medaillenprägung Handſchuhfabrikation
Weberei u A ferner eine Ausſtellung von Arbeiten der gewerblichen Fach
ſchulen Bayerns In hiſtoriſchen Abteilungen werden den modernen Erzeug
niſſen auserleſene Arbeiten der Vergangenheit gegenüberſtehen Inmitten der
Ausſtellungshallen des Künſtlertheaters des Marionettentheaters Mänchner
Künſtler und zahlreicher Unternehmungen die dem Vergnögen und dem Sport
gewidmet ſind liegt der einzigartige Ausſtellungspark Münchens on dellen

Eingang der Blick bis zu den Alpen reicht 4
v

m un z d e
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Alrichſtraßet Nur noch zwei Tage ti e Große Gräfin Wolff Metternich
in

Dornenkronen der Liebe
Großes Sittendrama in 2 Abteilungeni

Du

Monat Mai 1912

Hartstein
der unverwüstliohe Rheinländer und an
erkannt beste Situatlons Komiker der

Gogenwart dessen Schlagwortoer

feuerwehr
I de Hhe an es men

z Zt in allor Munde waren kommt nach

7 jähriger Abwesenheit

endlich
mal wieder naoh Halle zur Freude alleor
die aus vollom Herzen über tolle ur

wüchsige Sohwänkse lachen wollen

Erstes Gastspiel

Mittwoch den I Mal

Walhalla Theater e4 S Das Teufelsweih von London
Sensatiops Auss attungstück in 7 Bildern von Walter Melvilie S

Blumengeſchäfts Eröffnung
Walter Heine

Gr Steinstrasse 1I3 vis vis Hotel Stadt Hamburg
Telephon 856

Einem boeh geehrten Publikum die ergebene Anzeige dass ieh unter obiger Firma
das seinerzeit von meinen Eltern gegr

Blumengeschäft neu eröffne
Es wird mein Bestreben sein nur erstklassige Blumen und Bindereien bei

billigster Preisberechnung zu liefern und bitte bei Bedart mich gütiget zu beehren
Hochachtungsvoll

Walter MHeine

Ein gutes Geschenk h 5für die Haustrau ist unbedingt eine Nahmasgohine e
Hervorragend konatruterte u mod ausgestattate eMagehinen all Systeme bietet Sturmvogel Lang Fir

S eaehiß Schwingschift Runoschbitt und CentraiS Bobbvin tär Faminie u Schneiderei, Vabrräder erkrankt
m Alummium Felgen Pneumatiks elektriscbe
Apparate Taseheniaternen Feuerzenge Rasier LSpiritus Bügeleisen Maschinennadeln r Dre
Schreiben Sie noch heute an urs wegen Ueber
nanme einer Vertretung

rm rovxel Gohbhr Grüttner Rerlin Halonseo 36 Haben Sie
ohon meine 3Honigkuehen mit Sohokolede
aberzogen probiert Ioh
möahte Sle gern als Kunden
daden

m wurmmittes bot Markth h h n i ſank an hrath Fey Drorden teien 5 Ieipageretr 61/61

von Viktor Léon und H v Wal

S Woinhaus Broskowsk

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richnrads

Dienstag den 23 April
213 Vorſtellung im Abonnement

Viertel

Benefſiz für Alice von Boer
und Fritz Gruselli

Einmaliges Gaſtſpiel des Hof
opernfängers

Hans Bergmann
vom Großherzogl Hoftheater in

eimar
Die Dollarprinzessin

Operette in 3 Akten mit Be
nutzung des Luſtſpiels von Gatti
Trotha von A M Willner und
F Grünbaum Muſik v Leo Fall

Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikaliſche Leitung

Wolfgang Riedel
Perſonen

John Couder Prä
ſident einesKohlentruſts Georg Thies

Alice ſ Tochter Alice v Boer
Dick ſein Neffe K Stahlberg
Daiſy Gray ſeine
Nichte M HausmannFredy Wehrburg Wilh Kayſer

Hans Freiherr von
Schlick

Olga Labinska
Chanſonette im
Löwenkäfig Roſie Sebald

Tom Couders
Bruder Alfr NicolaiMiß Thompypſon
Wirtſchafterin M Brandow

James Kammer
diener b Couder M Lincke

Bill Chauffeur Emil Lübben
Schreibmaſchinenfräuleins

Chanſonetten Gäſte Dienerſchaft
Gepäckträger

Zeit Gegenwart
Der 1 und 2 Akt ſpielen im New
orker Palais des Milliardärs

John Couder der 3 Akt im Land
hauſe Fredys in AlicevillecKanada

Hans H Bergmann a G
Nach dem 1 und 2 Akt längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den 24 April
Nachmittags 3 Uhr

Klaſſiker Vorſtellung zu ganz
kleinen Preiſen

FAWUST
I Teil II Hälfte
Gretchentragödie

Tragödie in 3 Akten von Goethe
Abends Uhr214 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertol
Letztes Gaſtſpiel

des Operettentenors Otto Peters

Der Opernball
Operette in 3 Akten nach dem
Luſtſpiele Die roſa Dominos

berg Muſik von R Heuberger

reichhaltige Auswahl
auserlesenst Delikatessen,a Port 50,60,75 85 u 100 Pf
Passoqe ſheater

Liohtspielhnaus
Halle Leipzigerſtr 88

Programm Wochssel
teden Mittwoch und Sonnabend

Beginn der Vorstellungen
Wochentags präciſe 4 Uhr

Sonn u Feſttags 3
Gr Ulrichstr

Nordseebädor
Letzte Soerie

Tonbild Bühne

Nur ne e morzen
r

Die Rampe
Neueſtes Sittendrama
aus dem Bühnenleben

in 3 Akten

Außerdem auf vielſeitig
Wunſch als Extra Einlage

ab 4 Uhr
Die vier Teufel

Großes Artiſten Drama
in mehreren Akten

M Kuranstalt
S Hainstein

Eisenach
Wartburggegentb

Apollo Theater
8 Uhr Direktion Gustav Poller 8 Uhr

Gaſtſpiel der weltbekaunten berühmten J

n 2 T Funghähnel Sänger
Wiederum ein tet mitr IAsst sich verbrennen2 neuen Possen Der alte Opernsänger m

Unbeſchreiblicher Lacherfolg

mit bedeutender z uPorzugskarten Preisermäßigung überall gratis D

J n
g kaOESTERREIGHISGHER ILOVD TRIEST 6

5

lu

c 8 V T z e wThalia Vergnügungs Reisen
v Vom 24 Mai bis 24 Juni Ge veVII Nach dem Norden nua Ajaceilo Palermo Tunis üb

Phihppeville Algier Malaga Gibraltar Tanger Cadrx Lissabon xBayonne für Biarritz Ryde aut Wight Ostende Amsterdam fü
Hamburg VFahbrpreis z2amt Verpflegung von ca M 650 an au

VII Erste Nordlandsreise g
h Vom 28 Jani bis 12 Jali Hamburg ue Odda Loen Merok Naes Drontheim
W NMolde Aalasund Balholmen Gudvangen aBergen Hamburg Fahrpr zamt Ver m

pflegung von ea M 325 an
X Zweite Nordlandsreise
Vom 16 Juli bis 9 August Hamburg
Oada Loen Merok Raftsund Tromsö de
Hammertest Nordkap Lyngen Tromso kaSvartisen Torgatten Drontheim Naes
Molde Aalesund Balholmen Gudvangen Fs
Bergen Hamburg Fahrpreis samt Ver tI pfegung von ca M 510 an ſ

t 5 66X PDritte Nordlandsreise zJ Vom 12 bis 26 August Hamburg Ber u
h sgoen Gudvangen Balholmen Aalesupd A

I Molde Naes Dronthelm Merok Helle S zsylt Oie Loep Bergen Hamburg Fahr el1 preis s Voerpt von ca M 325 an S T
Landausflüge deh Thos Cook Son Wien m

in jeden SonnTriest Alexandrien e re ei
Fillinie Triest Shanghai monatlich am 4 ab Trieet wie
Prospokte u Auskünfte in Fulle a S bei Iax Lipp 2mann Volkmannstr 4 Tel 4271 und ber der Generalagentur des es

Oesterreichischen Lloyd Berlin NW Unter den Linden 47 je

as
ver

e fü
Baumblütenfahrt et

Neu Ragocau Wettin wMittwoch den 24 und Souuabend den 27 April 3 Uhr de
Morgen Dienstag den 23 vorm 10 Uhr

Extrafahrt nach KothenburgRückfahrt nachm 4 h i t
Am Freitag konnten wir der Nachfrage nicht genügen daher e h

Dienstag Id m
F

in der J eO gee

35 ger S tFriſcheſte Ware aus eigenem Kühlwaggon a
t t

Kabelfau ohne Kopf
Seelachs ohne Kopf Pfd

Hochfeine Hratſchollen vt
Allerſeinſte große Votzungen w 65

Schellſiſ ch ohne Kopf pſd 35 g ß
Karbonaden vratfertig Pfd 27 Pf t

Alle anderen Seeſiſche ebenfalls billigſt

Ferner friſch eingetroffen

ff geräuch Seelachs Pfd 20 ff
ff geräuch Seegal i Pfd 25 f
ff Kieler Speckflundern v 40
ff Rieſenlachsheringe Stua nur 10 g
Hothfeine zarte ſchneeweiße Pollheringe a eta I9

1 Dtzd 55 Pf

lahresbetrieb Dr M L Köhlor

Giesskannen
in sehwerer guter Qualität sehr

billig bei

C F RitterJn
c S Hirſchapoth Löwenavpoth Kohenzollernab Engelapoth

Rieſenfettheringe 3 St 25

Hail Versleher g Ungezioter
Johannes Meyor Göbenſtr 18 pt

Tolephon 3418

Leipzigorstrasso V

olepho
Vortilg v Uugezief nut Garantießhkans r Erfolg
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